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Kitz Agrar - Geschäftsadresse: Römerweg 29, 6372 Oberndorf, 
Tel. 0664 2540581, info@kitzagrar.at, shop.kitzagrar.at

Kitz Agrar - Büro:  Schellhorn Alexandra, Tel. 0664 88836820

Obmann; Bereichsleiter Forst & Schneeketten: 
Hechenberger Josef, 6373 Jochberg, Tel. 0664 8628284, 
hanslern@gmx.at

Kassier; Bereichsleiter Silos: Schroll Christian, 6372 Oberndorf, 
Tel. 0664 4525995, familie.schroll@gmx.at

Schriftführer; Bereichsleiter Dünger, Reiniger, Siloplanen, 
Weidezaun, Saatmais: Niederstrasser Josef, 6380 St. Johann, 
Tel. 0664 2215177, niederstrasserjosef@hotmail.com

Geschäftsführer; Bereichsleiter Strom, Agrarbedarf, 
Firmen: Steiner Josef, 6370 Kitzbühel, Tel. 0664 9167992

Obmann-Stv.; Bereichsleiter Kraft- & Mineralfutter,Salz: 
Dödlinger Daniel, 6391 Fieberbrunn, Tel. 0664 9575197 
doedlinger.d@gmail.com

Kassier-Stv.; Bereichsleiter Ersatzteile, Öle, Reifen, 
Schmierstoffe: Hirnsberger Georg, 6380 St. Johann, 
Tel. 0664 56446295, georghirnsberger@gmx.at

Schriftführer-Stv.; Bereichsleiterin Haus und Garten: 
Steiner Sonja , 6370 Kitzbühel, Tel. 0664 5752777, 
sonjasteiner2@gmx.at

Bereichsleiterin für Haus und Garten: Biechl-Hauser Doris 
6393 St. Ulrich, Tel. 06648764607, info@ferienwohnung-
stulrich.net

Bereichsleiter für Grassamen: Bernhard Keiler, 6345 
Schwendt, Tel. 0676 3724185, keilerbernhard@gmx.at

Bereichsleiter Melktechnik, Zitzengummi & Ansprechpart-
ner für das Gebiet Pillersee: Sebastian Hauser, 6393 St. Ulrich, 
0660 4793448, wastl.hausa@gmx.at

Bereichsleiter Rundballennetze, Wickelfolien: Georg 
Wieser, 6363 Going, Tel. 0664 4619347, wieser_hofreith@gmx.at

Bereichsleiter Schnapsbrenner: Treffer Gidi, 
Tel. 0664 73597074, gidis@g-schnaps.at

Ansprechpartner für 

Kelchsau: Stefan Hausberger Tel.: 0664 9323482, 
cilli.hausberger@hotmail.com

Wildschönau: Schöpfer Georg & Gruber Thomas, 
Tel. 0676 4991210, georg.schoepfer76@gmail.com

Ansprechpartner
und Vorstände
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Verein Kitz Agrar, ZVR-Zahl: 721594578, Römerweg 29, 6372 
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Druck: Hutter-Druck, St. Johann in Tirol
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WEITGASSER SCHUHE


              Schuhmarkt
Landwirtschaftsschule Weitau, St. Johann

Do., 10. September 2020, 16 – 21Uhr



Spezialisiert auf 
Berg-, Wander, 

Jagd- und 
Forstschuhe 

Heimo & Werner Weitgasser 03687/22675 oder 0664/1817339
schuh.weitgasser@aon.at, www.schuh-weitgasser.at 











€ 229,90 € 279,90

Mammut Kento Pro High GTX
41 bis 49 (halbe Größen)

· wasserdicht durch GoreTex
· Vibramsohle
· steigeisenfest

 279,90 279,90 279,90 279,90 279,90

Landwirtschaftsschule Weitau, 
Do., 10. September 2020, 16 – 21Uhr

€ 79,90 € 109,90

Schladminger Schuh Rohrmoos
37 bis 47 (ganze Größen)

· wasserdicht durch GriTex
· Vibramsohle
· echtes Leder

€ 119,90 € 139,90

Dolomite Cinquantaquattro Low
Damen: 36,5-42 (halbe Größen)
Herren: 40,5-47,5 (halbe Größen)

· super Passform
· Vibramsohle
· verschieden Farben

 139,90 139,90 139,90 139,90 139,90

Kitz Agrar
Schuhmarkt

bei Schmidt’s Hausmesse
Fieberbrunnerstraße 20
6380 St. Johann in Tirol

DO 7. März 2024, 10.00 - 21.00 Uhr
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Wenn ein Sänger ständig das gleiche Lied 
mit einem immer wiederkehrenden Text 
singt, spricht man von einem limitierten mo-
nothematischen Künstler, der nur eine sehr 
eingeschränkte Sicht auf seine Umwelt hat. 
Wenn Standesvertreter gleich agieren, könn-
te es sich um Populisten handeln.
Wenn NGO’s, sogenannte Experten oder gar 
Wissenschaftler mit solchen Methoden ar-
beiten, ist das eine beinharte ideologisch 
betriebene Propaganda!
Es wird tatsächlich nicht davor gescheut, mit 
Unwahrheiten und Fakenews in Zeitungen 
und im Fernsehen gegen die am meisten ar-
beitende Minderheit – die Bauern – vorzuge-
hen. Es hat schon den Anschein, es wird eine 
Hetzkampagne mit einem klaren Ziel betrie-
ben, angeführt von Wirtschaftskonzernen, 
ausgeführt von Radikalveganern bis hinein 
zur Politik: Scheibchenweise die Landwirt-
schaft abzuschaffen und tatsächlich jedes 
Grundeigentum in Frage zu stellen!
Wie soll man sich sonst erklären, dass schon 
fast wöchentlich neue Ideen an Auflagen 
oder Richtlinien, Verschärfungen und Mehr-
aufwand an Bürokratie auf der Türschwelle 
eines jeden Betriebes stehen.
Alle sind dabei, angefangen von der AMA 

Bauernfeindlichkeit ist doch kein Zufall! 
über die Ministerien bis hin zu den Molkerei-
en und zuletzt der Lebensmitteleinzelhan-
del, jeder glaubt, er muss an der Stellschrau-
be drehen! Frei nach dem Motto: „Wir stellen 
eine Forderung in den Raum. Wenn es kein 
großes Geschrei gibt, werden wir es be-
schließen und machen einfach weiter, bis es 
kein Zurück mehr gibt.“ Dies geschieht bei 
jenen, die jetzt schon weltweit den höchsten 
Standard bei der Lebensmittelproduktion 
haben. Im Gegensatz dazu brauchen diese 
Richtlinien bei importierter Ware nicht ein-
mal ansatzweise gelten! Eine 100%ige Her-
kunftskennzeichnung auf der anderen Seite 
ist allerdings unvorstellbar!
Mehr als ein paar beschwichtigende Worte 
und der Standardspruch - „Wenn wir nicht 
wären, wäre alles noch viele schlimmer.“ – 
kommt von unseren sogenannten Vertretern 
nicht.
Aber immerhin geben sie sich solidarisch 
mit den deutschen Bauern auf der Straße. 
Heuchelei, dass es besser nicht mehr geht.
Warum um Himmels willen wird zu allem JA 
gesagt? Warum immer ducken und alles hin-
nehmen? 
Gerade die Wirtschaft oder die Gastronomie 
zeigen uns, wie es geht: „Nicht machbar. 

Unzumutbar. Nicht 
finanzierbar. Ende 
der Diskussion!“
Unsere Standesver-
tretung könnte ru-
hig mehr Kanten 
zeigen: Wir haben es in der Hand – das, was 
sie brauchen! 
Warum sie so agieren, ist mir oft ein Rätsel. 
Ist es Gleichgültigkeit? Ist es Arroganz? Ist es 
Unbetroffenheit oder gar geschmiert? 
Unwissenheit oder Dummheit kann es nicht 
sein! Also liebe Vertreter des Bauernstandes, 
steht auf und fangt an zu rennen für die Bau-
ern!
Wir von der KitzAgrar beeilen uns inzwi-
schen, dass wir für die Jahreshauptver-
sammlung am 7. März 2024 und die Verteil-
tage Anfang April wieder alles auf die Schie-
ne bekommen.
Beteiligt euch wieder fleißig an der Früh-
jahrsaktion – je mehr Menge, desto besser 
sind die Preise!!
Ich freue mich schon wieder auf die zahlrei-
chen Gespräche mit euch und wünsche in-
zwischen eine gute Zeit!  

Eurer Obmann Sepp Hechenberger

Einladung zur 15. Kitzagrar-Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 7. März 2024, 20:30 Uhr,
bei der Fa. Schmidt’s, Fieberbrunnerstraße 20,
6380 St. Johann in Tirol

 Begrüßung durch den Obmann 
und Egon Müller Fa. Schmidt’s

 Bericht des Obmannes und des Geschäftsführers
 Berichte der Bereichsleiter
 Kassabericht
 Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
 Beschlussfassung über Mitgliedsbeitragserhöhung 

von €35.- auf €40.-
 Allfälliges

Ist die Generalversammlung zur festgesetzten Stunde 
nicht beschlussfähig, so findet die Generalversamm-
lung 30 Minuten später mit derselben Tagesordnung 
statt, die dann ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
Erschienenen beschlussfähig ist.

Kitz-Agrar-Lieferanten:
 Schmidt’s
 Jacoby Tierzuchtartikel
 Gallagher – Der Almzaun
 ErberAgro Düngemittel
 Samena Saatgut
 Grassberger – Der Melkstand-Optimierer
 Weitgasser – Der Schuhmarkt

Bei der Fa. Schmidt’s gibt es 5 % Sonderrabatt auf unsere 
Kitz-Agrar-Preise. Für alle Kitzagrar-Bäuerinnen gibt es 
beim Schmidt’s-Haushaltsstand ein Überraschungs- 
geschenk. Die Aussteller sind den ganzen Tag, 
bzw. ab 18.00 Uhr, für euch da.

Für das leibliche Wohl sorgt für uns das Team 
der Fa. Schmidt’s St. Johann.
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Ganzjährige
SONDERKONDITIONEN für alle
Kitz Agrar Mitglieder
(gül�g in allen unseren 14 Filialen)

www.achleitner.com
reifenhandel@achleitner.com

Jetzt schon an den bevorstehenden Reifenwechsel denken!
Hier geht´s zur ONLINE TERMINRESERVIERUNG

Kitz Agrar Stromtarif (Kelag)
Bis Mitte November 2023 konnten alle 
Mitglieder zu den alten Konditionen be-
liefert werden. Ursprünglich war ge-
plant, dass der neue Preis bis 31.07.2024 
gilt. Inzwischen hat die Kelag jedoch 
auch eine Preissenkung angekündigt. 
Wie stark sich dieser auf den Gemein-
schaftstarif auswirkt und ab wann der 
neue Preis zur Anwendung kommt, er-
fahren wir erst in den kommenden Wo-
chen. Da alle Kelag-Kunden auf Neuver-
träge umgestellt wurden, gilt bis 31.07. 
eine Vertragsbindung.  Nach Ablauf 
dieser Frist sind alle Verträge wieder 
bindungsfrei und bleiben das auch bei 
zukünftigen Preisanpassungen. Im 
Frühjahr werden wir wieder mit allen 
Lieferanten Gespräche führen und den 
aktuellen Stand am Strommarkt bewer-
ten. Informationen dazu folgen.

TIWAG & AK Tirol
Fast jeder wird letztes Jahr die etwas un-
beholfene Preisgestaltung der TIWAG 
verfolgt haben. Nach vielen Änderungen 
und Rechtsstreitigkeiten mit der AK Ti-
rol kommt es nun zu einer Rückzahlung 
in der Höhe von 60 Mio. Euro und in wei-
ter Folge zu einer Strompreissenkung. 
Niedrige Strompreise sind grundsätzlich 

Kitzagrar Informationen
zu begrüßen, da diese ein starkes Signal 
für alle Mitbewerber sind, sich an den 
gegebenen Markt anzupassen.

Netzgebühren Anpassung 
mit 01.01.2024
Mit Jahreswechsel hat es wieder das 
Netznutzungsentgelt erhöht. Für jedes 
Bundesland gibt es eigene Netztarife. 
Anbei die Preise für Tirol. Die meisten 
Kunden unter 100.000 kWh fallen in die 
Netztarifebene: 7.2 nicht gemessene 
Leistung.

Netzverlustentgelt
Durch das Netzverlustentgelt werden 
dem Netzbetreiber jene Kosten abgegol-
ten, die dem Netzbetreiber für die Be-
schaffung der für den Ausgleich von 
Netzverlusten erforderlichen Energie-
mengen entstehen. 
Dieser Beitrag wieder jedes Jahr neu 

festgesetzt und kann zum Teil stark 
schwanken.

FÖRDERUNGEN UND ZUSCHÜSSE

Strompreisbremse für Privathaushalte
Die Unterstützung gilt ab 01.12.2022 und 
wurde nun bis 31.12.2024 verlängert. Die 
ersten 2.900 kWh pro Jahr werden mit 10 
Cent netto gedeckelt. Der Zuschuss be-
trägt maximal 30 Cent/kWh. Für größe-
re Haushalte mit mehr als drei Personen 
gibt es eine zusätzliche Unterstützung.

Strompreisbremse für Landwirtschaft
Für all jene, die die Strompreisbremse 
für landwirtschaftliche Stromzähler bis 
31. Mai 2023 beantragt haben, gilt das-
selbe wie für Privathaushalte.

Melkmaschinenreiniger:
Wie schon bekannt, müssen Milchliefe-

ranten der Pinzgau-
milch bzw. Kössen ab 
1.1.2024 auf chlorfreie 
Reiniger umstellen. Un-
ser Lieferant Kersia hat 
nun die Preise gesenkt, 
sodass wir die Chlorfrei-
en Reiniger REMINAL 
alkalisch und REMINOX 
sauer wie folgt anbieten 
können: REMINAL 28kg 
€ 1,33/kg und REMINOX 
23kg € 1,49 inkl. Die 
normalen Reiniger ADI-
ROX Chlor und ADIROX 
Acid kosten nun € 27.--  
statt € 29.—

Dünger:
Bei NAC/KAS 27%N und 
bei SSA 21N und 24S 
sind noch ein paar Big-
bag frei. Bei Bedarf ein-
fach melden 0664 22 15 
177. 

Reutte · Imst · Pfaffenhofen · 2 x Innsbruck · Stumm · Radfeld
Wörgl · Kufstein · St. Johann in Tirol · Hallein · Bischofshofen
St. Johann i. P. · Straßwalchen

Bezeichnung 2024 2023 2022
Grundpreis Ebene 7.2 36,00 EUR/Jahr 36,00 EUR/Jahr 36,00 EUR/Jahr
Nutzungsentgelt Ebene 7.2 5,25 Cent/kWh 5,02 Cent/kWh 4,33 Cent/kWh
Netzverlustentgelt Ebene 7 0,963 Cent/kWh 2,690 Cent/kWh 0,367 Cent/kWh
Entgelt für Messleistung 28,80 EUR/Jahr 28,80 EUR/Jahr 28,80 EUR/Jahr
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Achleitner Reifen
Bei der Firma Achleitner haben 
alle Mitglieder ganzjährige Sonderkondi-
tionen in allen 14 Standorten (Tirol & 
Salzburg). Einfach beim Kauf die Mit-
gliedskarte vorzeigen und Waren bzw. 
Dienstleistungen auf Lieferschein bezie-
hen. Die Rechnung wird von der Kitz Ag-
rar ausgestellt. Bei Fragen zur Abwick-
lung steht die Filiale St. Johann in Tirol 
gerne zur Verfügung.

Regro – Elektrogroßhandel
Über die Firma Regro haben wir 
einen Zugang zum Elektrogroßhandel. 
Waren können ganz einfach im Online-
Shop bestellt und direkt nach Hause ge-
liefert werden – oft bereits am nächsten 
Tag. Die Abrechnung läuft über die Kitz 
Agrar, das heißt, du bekommst eine 
Rechnung von uns nach Erhalt der Ware. 
Im Mitgliederbereich kann du mit nur 
einem Mausklick deinen persönlichen 
Regro-Shop Zugang ganze einfach bean-
tragen. Für mehr Informationen scanne 
einfach den QR-Code. 

ÖAG – Installationsgroßhandel
Mit der ÖAG haben wir einen Part-
ner für Installationsbedarf. Einfach ein 
eines der Installationszentren beraten 
lassen und einkaufen. Vor Ort ist die Kitz 
Agrar Mitgliedskarte vorzuweisen. Die 
Abrechnung erfolgt wieder über die Kitz 
Agrar. Der Standort St. Johann in Tirol ist 
über den genauen Ablauf informiert, soll-
te es in anderen Filialen zu Rückfragen 
kommen. Mehr Informationen im Mit-
gliederbereich auf shop.kitzagrar.at

Schmidt’s Eisenwaren
Die Firma Schmidt’s ist einer un-
serer längsten und treuesten Partner. 
Bei allen ist die Kitz Agrar Mitglied-
schaft hinterlegt und jeder kann zu 
günstigeren Konditionen einkaufen. Die 
Firma deckt ein riesiges Spektrum an 
Produktfelder ab, neben Schrauben und 
Maschinen gibt es auch die Bereiche 
Haushalt, Forst und Garten, Feuerwehr-
technik, Bekleidung, Baumaterialien 
und vieles mehr. Es ist fast unmöglich, 
bei so vielen Produkten den Überblick 

Kitz Agrar Vorteile – Partnerfirmen

zu bewahren. Deshalb unser Tipp: Mel-
det euch beim Schmidts Profishop an 
und seht alle Produkte inkl. vereinbar-
ten Kitz Agrar Preisen. QR-Code scannen 
und anmelden. Am besten gebt ihr eure 
aktuelle Schmidts-Kundennummer bei 
der Anmeldung an, um eine genaue Zu-
ordnung zu ermöglichen. Diese findet 
ihr auf euren Schmidts-Rechnungen, 
oder erfragt sie unter verkauf.stjo-
hann@schmidts.at 

Eurotank Sinnesberger
Bei jedem Einkauf in Kirchdorf in 
Tirol die Kitz Agrar Mitgliedskarte vorzei-
gen und Geld sparen. Egal ob Schmier-
stoffe, Öle oder Fette. Aber auch bei allen 
weiteren Produkten sorgt unser An-
sprechpartner Harlander Christian für 
gute Preise. Schaut vorbei und gebt euch 
als Kitz Agrariar zu erkennen. Mehr In-
formationen in unserem Mitgliederbe-
reich.

Hartsteinwerk Kitzbühel –
Biolit
Kitz Agrar ist offizieller Biolit-
händler. Ganz nach unserer Philosophie 
geben wir die besseren Preise durch den 
gemeinschaftlichen Einkauf so gut es 
geht an unsere Mitglieder weiter. Für die 
Produktgruppe Biolit können auch Nicht-
Mitglieder um denselben Preis einkau-
fen, da wir dadurch die Gesamtmenge 
steigern. Einfach bei Abholung Kitz Ag-
rar als Händler angeben, oder die Mit-
gliedskarte vorzeigen. Eine Zustellung 
bzw. Lieferung ist nach Rücksprache 
auch möglich. Sonderfall Deutschland: 
In Deutschland beliefern wir ausschließ-
lich Kitz Agrar Mitglieder.
Für das gesamte restliche Material wie 
Schotter und Frostkoffer haben wir Ra-
batte auf die Standardpreisliste verein-
bart. In diesem Fall auch wieder Kitz 
Agrar als Händler angeben.
Genauere Informationen und Preise fin-
det Ihr in unserem Mitgliederbereich.

Gallagher – Zaunbedarf
Kitz Agrar ist offizieller Gallagher 
Händler. Eine große Auswahl der gän-
gigsten Gallagher Produkte ist das ganze 

über beim Schmidts im ersten Stock (Kitz 
Agrar Regal) verfügbar. Wir bekommen 
natürlich das gesamte Gallagher Sorti-
ment geliefert, sprich über 1.500 ver-
schiedene Artikel. Ihr könnt gerne unter 
www.gallagher.eu die gewünschten Ar-
tikel heraussuchen und dann direkt beim 
Verteiltag mitbestellen. Einfach mit Na-
men und Artikelnummer auf den Bestell-
scheinen anführen bzw. im Kitz Agrar 
Webshop im Warenkorb händisch ergän-
zen (siehe Feld für weitere Artikel). Wäh-
rend des Jahres sind auch Sonderbestel-
lungen möglich. Bei kleineren Mengen 
wird die Ware jedoch erst mit unserer 
nächsten regulären Bestellung geliefert, 
um Versandkosten zu sparen.

Jacoby – Landwirtschaftlicher 
Bedarf
Der Agrarbedarf Jacoby Tierzucht mit un-
serem Ansprechpartner Seewald Christi-
an +43 664 2803606 ist schon langer Part-
ner der Kitz Agrar. Christian dürften die 
meisten von den Verteiltagen schon ken-
nen. Einen kleinen Auszug der gesamten 
Produktpalette findet ihr wie immer auf 
den Bestellscheinen und in unserem On-
lineshop shop.kitzagrar.at. Mit etwa 
5.000 verschiedenen Artikeln bieten wir 
wirklich nur einen Bruchteil an. Im Jaco-
by-Shop (www.jacoby-tierzucht.at) findet 
ihr alle Artikel mit Beschreibung und 
Artikelnummer. Gewünschte Artikel ein-
fach auf den Bestellscheinen mit Artikel-
nummer ergänzen bzw. auch wieder bei 
der Online-Bestellung unter shop.kitza-
grar.at im Bereich Warenkorb. Wer unter-
jährig Waren benötigt, kann diese direkt 
bei Christian bestellen. Bitte nicht ver-
gessen die Kitz Agrar Mitgliedschaft zu 
erwähnen, um alle Vorteilspreise zu be-
kommen. Einige Artikel wie Schermes-
ser, Schermaschinen, Fliegenmitteln 
und dergleichen führen wir das ganze 
Jahr beim Schmidts im Kitz Agrar Regal 
(1. Stock).

Auch bei der Kitz Agrar gibt es laufende Veränderungen und wir sind bestrebt, unser Angebot stetig zu verbessern. Deshalb 
möchten wir euch unseren Mitgliederbereich unter shop.kitzagrar.at ans Herz legen. Nach dem Einloggen findet man im Bereich 
„VORTEILE“ viele nützliche Informationen und Vergünstigungen. Um alle Informationen angezeigt zu bekommen, ist die 
Anmeldung im Shop erforderlich. Wie diese funktioniert, zeigen wir euch im folgenden Erklärvideo! Einfach QR-Code scannen.

Weitere Mitgliedervorteile und
Informationen folgen in der nächsten 
Ausgabe der Kitz-Agrar-Zeitung!
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Manchmal versuche ich zu verstehen, 
was der Hintergrund für gewisse, uns 
auferlegte Vorschriften sein könnte. Oft 
komme ich aber wirklich auf keinen grü-
nen Zweig…

Was wird von uns nicht alles gefordert, 
wie wir mit unseren Tieren umzugehen 
haben, Vorschriften über Vorschriften. 
Aber wie geht eigentlich die Menschheit 
mit ihren Kindern um?

Uns wird vorgeworfen, wir trennen das 
Kalb nach der Geburt zu früh von der 
Mutter. Zu diesem Zeitpunkt kann das 
Kalb aber bereits stehen und trinkt selb-
ständig. Es muss nicht gewickelt oder 
umhergetragen werden. Bei Gefahr wür-
de es instinktiv das Richtige tun.

Wenn jedoch die Politik für alle Kinder 
das Recht auf einen Betreuungsplatz im 
Gesetz verankert (ab dem 1. Lebensjahr?) 
oder in den Gemeinden einfordert diese 
Plätze zu schaffen, fragt niemand, wie es 
den Kindern oder Müttern damit geht 
und ob dies überhaupt gewünscht ist 
oder unseren Vorstellungen als Mama 
oder Eltern entspricht!

Nach Meinung der Politik sollten die Kin-
der wohl, am besten nach dem Liechten-
steiner Vorbild, schon 8 Wochen nach der 
Geburt in eine Betreuungseinrichtung 
abgeschoben werden und die Mutter wie-
der Vollzeit arbeiten gehen.

Für die Politik scheint dies alles kein Pro-
blem zu sein – das Baby ist aber hilflos 
und wehrlos, muss gewickelt, gefüttert, 
gebadet, an- und umgezogen werden. 
Kommt das Kalb von der Mutter weg in 
eine große Box – in unseren Kälber-Kin-
dergarten- stößt dies bei den Menschen 
jedoch auf Unverständnis! Unüberwind-
barer Trennungsschmerz, Unzumutbar-
keit, Trauma für das Kalb! Oh Gott, die 
arme Kuh! Was wir uns nicht schon alles 
anhören durften …

Viele haben aus den Augen verloren, wie 
es bei uns Menschen läuft und wie bei 
unseren Tieren! In der Landwirtschaft 
werden ganz normale Vorgänge oft 
„nicht artgerecht“, „schrecklich“, wenn 
nicht sogar „barbarisch“ verurteilt. Aber 

Verkehrte Welt 

wie steht es eigentlich um die artgerech-
te Haltung unserer Kinder?

Mittlerweile haben die Tiere schon mehr 
Rechte bzw. der Landwirt mehr Vor-
schriften einzuhalten als Eltern und Er-
ziehungsberechtigte bei ihren Kindern. 

Mutterkuhhaltung soll angestrebt wer-
den. Umstellung erwünscht. Alpung, 
Weide, Auslauf den ganzen Tag, Lauf-
stall, gänzliches Verbot der Anbindehal-
tung usw. Was machen wir mit unseren 
Kindern? Zuerst Spielgruppe, dann Kin-
dergarten, Ganztagsschule oder zumin-
dest eine Schule mit Hort bzw. Nachmit-
tagsbetreuung – somit entwöhnt von der 
Familie.

Alpung, Weide, Auslauf? Nicht für unse-
re Kinder. Vergleichsweise wohl eher 
eine stark veraltete Anbindehaltung mit 
zusätzlich zu geringer Standbreite. Hier 
heißt es nämlich dann Laptop, Handy, 
online zocken und nicht Freund treffen, 
Frischluft, Freiheit!

Unsere Kühe sehen zu ihren Kälbern. Sie 
stehen sich gegenüber. Das Baby oder 
Kleinkind in der Spielgruppe sieht seine 
Mutter jedoch nicht – oft den ganzen Tag 
nicht! Morgens abgegeben, abends abge-
holt. Dies scheint bei unseren Kindern 
kein Problem zu sein, bei einem Kalb je-
doch schon … Boxgrößen oder Gruppen-
haltung wird uns vorgeschrieben, eben-
so wie die Standbreiten oder Größe der 

Liegeboxen, im Grunde der ganze Stall. 
Bei uns Menschen sollen in nächster Zeit 
Grundstücksgrößen bzw. Wohnungsgrö-
ßen noch mehr verkleinert werden, mehr 
Menschen auf weniger Quadratmetern ist 
das zukünftige Ziel. Keine Einfamilien-
häuser mehr. Tiere mehr Platz, Menschen 
weniger!?!

Wie sieht es bei der Abgabe von Arznei-
mitteln aus? Entweder kommt der Tier-
arzt oder es braucht eine TGD-Ausbil-
dung. Mag nicht schwer sein, aber um ein 
Lungenentzündungspulver über das 
Kraftfutter zu streuen oder vielleicht ge-
gen Durchfall ein Mittel in Maul zu ver-
abreichen, brauche ich einen Nachweis. 
Nicht einmal ein Blauspray darf ohne 
diesen Nachweis am Hof sein. Und bei 
unseren Kindern? Gott sei Dank mischt 
sich hier noch niemand so tiefgreifend 
ein! Aber hier ist die Verabreichung kein 
Problem. Der Hausarzt oder Apotheker 
macht aber auch nichts anderes als der 
Tierarzt – er teilt mir mit, wie oft und wie 
ich etwas zu verabreichen habe. Wo liegt 
der Unterschied?

Was, die Kuh bekommt schon wieder ein 
Kalb? Alle Jahre eines? Wie schrecklich! 
Komisch, manche Menschen bekommen 
auch pro Jahr ein Kind, manche Frauen 
sind sogar richtige „Gebärmaschinen“ 
und schaffen sogar 2 Kinder in einem 
Jahr! Manche auch über Jahre hindurch 
mit größerem oder kleinerem Abstand 
zwei, drei, vier, manche sogar fünf Kin-
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Der VZV Auffach feiert 110-jähriges Bestehen und lädt zur Jubiläums-
ausstellung am 27. April 2024 in Auffach ein. 

Veranstaltungsempfehlung 
 
Der VZV Auffach feiert 110-jähriges Bestehen und lädt zur Jubiläumsausstellung am 27. April 2024 in 
Auffach ein.  

Veranstaltungsempfehlung

der und mehr! Hier beschwert sich kei-
ner, wie eigenartig?

Die letzte Meldung von LR Mario Gerber 
ließ mich aufhorchen: Berechtigterwei-
se, wie ich finde, sollen zukünftig nur 
noch jene Menschen zusätzlich Unter-
stützung bekommen, welche Vollzeit ar-
beiten gehen … (Ich denke hier jedoch an 
gesunde junge Männer und Frauen, ohne 
Kinder, die freiwillig in Teilzeit arbeiten 
und auch keine Verpflichtungen z.B. ih-
ren (pflegebedürftigen) Eltern gegenüber 
haben – die sogenannte „Work-Life-Ba-
lance-Generation!“)

Der Ansatz wäre ja nicht schlecht – aber 
wie wird das wieder alles ausformuliert 
und welche Richtlinien erwarten uns 
Mütter dann wieder? Wird die Landwirt-
schaft auch entsprechend berücksich-
tigt? 365 Tage im Jahr, 60h/Woche, kein 
Urlaub, kein Zeitausgleich, kein Kran-
kenstand, oder werden hier wieder so 
irrsinnige Berechnungen angestellt wie 
beim Frisieren des grünen Berichtes? 
Und werden wir Mütter vielleicht noch 
weiter in die Arbeitswelt getrieben, als es 
Sinn und Zweck ist?

Das Recht auf Teilzeit für Mütter gehört 
bis zum Ende der Pflichtschulalters aus-
gedehnt. Wenn Kinder in die Schule kom-
men, dann wird es nämlich erst richtig 
richtig spannend!

Der Staat könnte sich hier immense Sum-
men an (zu bauenden) Betreuungsein-
richtungen und Personal sparen, würden 
wir Mütter bei den Männern auch für die 
Pension mitversichert oder durch die 
häusliche Tätigkeit selbst pensionsversi-
chert – das wäre die noch bessere Lö-
sung! Eine Mutter gehört für ihre häusli-
che Tätigkeit genauso, nein ich muss 
wirklich sagen, erst recht entlohnt. Die 
Hausarbeit wird von allen höherrangigen 
Entscheidungsträgern nur klein geredet, 
aber bei Putzen, Waschen und Kochen 
bleibt es halt nicht. Da kann wohl jede 
Mama und Oma ein Lied davon singen! 

Eigentlich sollte die Regierung froh sein, 
wenn sich Frauen weiterhin lebst um ihre 
Kinder kümmern möchten, sie gut erzie-
hen, täglich ein warmes und vor allem 

ein gesundes, heimisches Essen (kein 
Nehammer-Menü) am Tisch steht, die 
Lernunterstützung, hauptsächlich zu-
mindest, in den eigenen 4 Wänden statt-
findet und wieder mehr die Werte wie 
Höflichkeit, Rücksichtnahme aber auch 
Brauchtum, Heimat und Glaube vermit-
telt werden.

Die meiste „Sozialarbeit“ wird in einer 
Familie geleistet. Durch die Auslagerung 
unserer Kinder in Schulen mit Nachmit-
tagsbetreuung steigt auch dort die Arbeit 
für die beruflichen Sozialarbeiter. Eine 
wahre Hilfe sind sie jedoch meistens 
nicht. Sie sind an vielen verschiedenen 
Schulen eingeteilt, meist nur einen Tag 
pro Woche an der Schule, und viele Pro-
bleme und Sorgen sollten nicht eine Wo-
che warten müssen, bis sie angesprochen 
werden können. In einer Familie, wo die 
Mama zu Hause ihre Kinder mit dem Es-
sen erwartet, werden die Themen des 
Schultages gleich erzählt und miteinan-
der besprochen. Allein dieses offene Ohr 
löst vieles – jeder von uns braucht einen 
Zuhörer!

Unsere Kinder waren nie in einem Hort 
und auch wäre es für mich das Allerletz-
te, sie in eine Ganztagesschule zu ste-
cken. Dann müsste ich mir wirklich die 
Frage stellen, wozu ich drei Kindern das 
Leben geschenkt habe, wenn ich mich 

dann nicht selbst um sie kümmere oder 
nicht kümmern DARF?! (…liest man bei 
der Regierung zwischen den Zeilen, ist 
das wohl ihr Ziel…)

Anstatt es wertzuschätzen und die Arbeit 
einer Hausfrau und Mutter einmal wirk-
lich mit Arbeitsstunden und Zahlen zu 
belegen, scheint es auch hier wieder voll-
kommen in die falsche Richtung zu ge-
hen. Sehr schade, aber für die Regierung 
wohl die einzige Möglichkeit, die nach-
folgenden Generationen in die Richtung 
zu lenken, die sie haben möchten: Klima-
wahnsinn vermitteln, die regionale 
Landwirtschaft als schädliche und miss-
bräuchliche Ausbeutung der Natur und 
Tierwelt darzustellen, den Genderwahn-
sinn voranzutreiben und den Kindern 
keine (Richt-)Linien mehr vorzugeben. 
Schließlich kann jeder machen und sein 
und tun, was er will … Auch die verwen-
deten Schulbücher und Unterlagen spre-
chen diese Sprache… Aber wie lange wird 
das gut gehen?

Ich denke, nicht mehr lange. Dann 
kommt der große Knall. Der Tag, an dem 
alles zusammenbricht.

Erst dann kann wieder alles neu entste-
hen, von Grund auf. Leider wird es diesen 
Schnitt brauchen, wir bräuchten nur in 
Geschichtsbüchern blättern … 

Sonja Kaltenhauser
Ortsbäuerin Ampass
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  St. Johannerstraße 10, T: 05356 62800 

Kitzbühel

Schmidts Auto / Standort Kitzbühel 
Kitz Agrar Partner seit 2023
Die Autohandelsgruppe 
Schmidt hat den Standort der 
Autowerkstattkette Yesca in 
Kitzbühel übernommen. Da 
wir mit Yesca bereits eine 
Partnerschaft abgeschlossen 
hatten, lag es auf der Hand, 
auch mit Schmidt Auto ins Ge-
spräch zu kommen. Für alle 
unsere Mitglieder haben wir 
dauerhafte Vergünstigungen, 
kostenlose Leihfahrzeuge bei 
Reparaturen, Reifeneinlage-
rungsaktionen und vieles 
mehr vereinbart. Die Vergünstigungen 
gelten für alle Mitglieder und deren Fa-
milienangehörigen mit derselben Wohn-
adresse! Die genauen Konditionen fin-
dest du unter shop.kitzagrar.at (Anmel-
dung erforderlich). Über unseren Mitglie-
derbereich kannst du deine Mitglied-
schaft auch ganz einfach bei Schmidt 
Auto hinterlegen lassen. Direkt am 

Standort in Kitzbühel haben wir an der 
Straße das Schild „Partner von Kitz Ag-
rar“ montiert. 
Bei Fragen steht euch das Team von 
Schmidt Auto gerne zur 
Verfügung:
+43 535662800 oder 
kitzbuehel@schmidt-
auto.at 
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Schmidts Auto / Standort Kitzbühel 
Kitz Agrar Partner seit 2023

Großverteiltag
Samstag, 6. April 2024

 Viehsalz und Mineralfutter
 Kälberaufzucht, Hühnerfutter
 Melkmaschinenreiniger
 Melkhygieneartikel
 Forst
 Tierzucht
 Spezielle Angebote der Firmen 

Schmidt’s und Jacoby

8.30 bis 13.00 Uhr 
bei Schmidt’s in St. Johann

Aufgrund von längeren Lieferzeiten 
haben wir einige Produktgruppen 
(Zitzengummi, Saatmais, Dünger,…) 
bereits im Vorfeld zur Bestellung 
ausgeschrieben. Wir sind immer auf 
der Suche nach Helfern für den Ver-
teiltag. Wenn auch du uns ein paar 
Stunden helfen kannst, dann melde 
dich bei unserem Obmann Hechen-
berger Josef +43 664 8628284

Angebote und Preise gelten nur 
für Mitglieder.

PS.: Es wird aus organisatori-
schen Gründen vor 8.30 Uhr keine 
Ware ausgegeben. Abholzeit bitte 
unbedingt einhalten!

Die Aktionen und Preise gelten 
nur für bestellte Waren bzw. nur 
am Verteiltag!
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Donnerstag, 07. März 2024, ab 10.00 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Wir und unsere Aussteller vor Ort, 

freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr SCHMIDT'S Team St. Johann

5% SONDERRABATT 
auf KITZ AGRAR Preise*

EINLADUNG zur  
KITZ AGRAR HAUSMESSE

SCHMIDT'S Handelsgesellschaft ||    Fieberbrunner Straße 20||    6380 St. Johann in Tirol

www.schmidts.at

*ausgenommen Mafell Produkte, STIHL Aktionen und Aktionsartikel aus dieser Werbung

6380 St. Johann/Tirol   Fieberbrunner Strasse 20   Tel. 05352/62756-0
Ansprechpartner: Hr. Bodingbauer, Tel. 05352/62756-5800 
  werner.bodingbauer@schmidts.at

Preise inklusive MwSt. - Druckfehler und Irrtümer vorbehalten
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Cube Dieseltankstelle 
Outdoor Premium
Die neue Cube Tank 
Generation wurde von 
Anfang an als Komplett 
Tankstelle entwickelt bei der 
alle Komponenten sicher 
untergebracht sind und die 
kubische Bauform reduziert 
die benötigte Aufstellfläche 
auf ein Minimum

Preis auf Anfrage

ES ERWARTET SIE EINE 
SPANNENDE STIHL 
VORFÜHRUNG!

PRODUKTVORFÜHRUNG
VAKUUMIERMASCHINEN

direkt vor Ort!

RALA Hygieneartikel zu 
Aktionspreisen!

Beim Besuch der Vorführung erhalten unsere 
Landwirtinnen ein kleines Geschenk!
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Kapp- und Gehrungssäge 
KGGSV72 mit Zugfunktion

Akku-Bohrhammer GBH 18V-21

Akku Bohrschrauber M18 ONEDD2-0X ONE KEY

Akku Bohrschrauber M18ONEDD2-502X

Winkelschleifer GWS 880S

Doppelschleifmaschine DS 150 M

Steckschlüssel-Satz 172-tlg.
Kapp- und Gehrungssäge KGSV 
216 M

• beidseitig drehbarer Tisch und neigbarer 
  Sägekopf
• Doppellinienlaser und Drehzahlregelung
• helles LED-Arbeitslicht zur Ausleuchtung
• effektive Spanabsaugung über  
  integrierten Spänefangtrichter
• Leerlaufdrehzahl: 2.200 - 6.300 min⁻¹
• Sägeblatt-Ø: 216 mm
• Schnittleistung 45°/ 90°:  
  215 x 42 / 305 x 72 mm
• Aufnahmeleistung: 1.800 W
• Lieferumfang: Hartmetall-Sägeblatt, 
  Winkelschmiege, 2 integrierte 
  Tischverbreiterungen, Materialklemme, 
  Werkzeug für Sägeblattwechsel, 
  Kabelaufwicklung

• drei Modi: Bohren, Hammerbohren, Meißeln
• bürstenloser Motor
• Akkuspannung: 18 V
• Leerlaufdrehzahl: 0 - 1.800 min-1

• Schlagstärke: 2 J
• Schlagzahl: 0 - 5.100 min-1

• Werkzeugaufnahme: SDS-plus
• Inkl. L-BOXX 136, Tiefenanschlag,  
  Maschinentuch, Karton
• ohne Akku und ohne Ladegerät

• 100% kompatibel mit dem  
  Milwaukee® M18™ Produktprogramm
• Akkuspannung: 18 V
• Leerlaufdrehzahl: 550 / 2.000 min-1

• max. Drehmoment: 135 Nm
• max. Bohr-Ø Holz / Stahl: 89 / 16 mm
• Inkl. Gürtelclip, Zusatzhandgriff, in HD-Box
• ohne Akku und ohne Ladegerät

• mit Wiederanlaufschutz
• Aufnahmeleistung: 800 W
• Leerlaufdrehzahl: 11.000 min-1

• Scheiben-Ø: 125 mm
• Werkzeugaufnahme: M 14
• Inkl. Aufnahmeflansch, Schutzhaube,  
  Spannmutter, Zusatzgriff, Zweilochschlüssel

• Aufnahmeleistung: 370 W
• Anschluss-Spannung: 230 V
• Schleifscheibe: 150 mm
• Leerlaufdrehzahl: 2.980 min-1

• Schleifscheibenbreite: 20 mm
• Bohrung: 20 mm

• für handbetätigte Schraubfälle
• klemmgesicherte Werkzeuge
• Chrom-Vanadium-Stahl,  
  matt satiniert verchromt
• im Kunststoffkofferv

• Tiefenanschlag zur Herstellung von Nuten
• Vario-Constamatic-Vollwellenelektronik
• LED-Arbeitslicht zur Ausleuchtung
• effektive Spanabsaugung über  
  integrierten Spänefangtrichter
• Leerlaufdrehzahl: 2.500 - 5.500 min⁻¹
• Sägeblatt-Ø: 216 mm
• max. Schnittiefe 45°/ 90°: 36 / 65 mm
• Schnittbereich 90° / 45°: 205 x 36 mm
• Schnittbereich 90° / 90°: 305 x 65 mm
• Schnittgeschwindigkeit: 28 - 62 m/s
• Aufnahmeleistung: 1.700 W
• Lieferumfang: Hartmetall-Sägeblatt, 
  Winkelschmiege, 2 integrierte 
  Tischverbreiterungen, Materialklemme, 
  Werkzeug für Sägeblattwechsel, 
  Kabelaufwicklung

12201716

32570717

32846638

32643336

32985450

32953831

32872095

32853056

768,-

300,-

239,-

59,90
Gratis 10 Stk. 

Trennscheiben 
125x1x22,2

138,-

129,-

294,-

• 100% kompatibel mit dem Milwaukee® M18™ Produktprogramm
• Akkuspannung: 18 V
• Leerlaufdrehzahl: 0 - 500 / 2.000 min-1

• max. Drehmoment: 135 Nm
• max. Bohr-Ø Holz / Stahl: 89 / 16 mm
• Bohrfutter-Spannweite: 13 mm
• Inkl. 2x Akku 18 V, 1x Ladegerät, 
  HD Box Trasportkoffer, Zusatzhandgriff, Gürtelclip

454,80

Preise inkl. MwSt. Preise nur gültig am 7. März 2024. Änderungen, Druck und Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.
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4-kant Forst- / Chokerkette G100

Muldenkuli 250

Schiebetruhe 140

Nylonaxt SN Holzaxt SH

Rundschlingen 3 t Gelb

Waffenschrank GUN-5

Hochdruckreiniger Therm 1017

Einhand-Gartenschere FELCO 2

• Kuppelschlitzring und Durchstecknadel
• Länge: 250 cm
• Vierkant: 8 mm
• zul. Zugkraft: 6.000 daN

• stabiler Stahlrohrrahmen
• Muldenrand durch stabiles Stahlrohr verstärkt
• kugelgelagert, wartungsfrei
• Luftrad mit Schlauchbereifung
• Volumen: 250 l
• Wandstärke: 6 mm
• Traglast: max. 300 kg

• mit doppeltem Boden
• Kippbügel mit Muldenstütze
• kugelgelagert, wartungsfrei
• Luftrad mit Schlauchbereifung
• Volumen: 140 l
• Wandstärke: 6 mm
• Traglast: max. 250 kg

• L x B: 42 x 17 cm
• Kopfgewicht: 800 g
• Gesamtgewicht: 880 g

• L x B: 80,3 x 21 cm
• Kopfgewicht: 1400 g
• Gesamtgewicht: 2270 g

• mit Doppelmantel nach EN 1492-2

• Waffenschrank einwandig
• für 5 Langwaffen und Munition
• zwei separat versperrbare Fächer
• Zylinderschlösser mit 2 Schlüsseln
• Farbe: Grün / RAL 6020

• analoge Temperaturregulierung - bis 260 °C
• Überhitzungsschutz und Flammenüberwachung
• Anschluss-Spannung: 400 V
• Arbeitsdruck: 30 - 150 bar
• Aufnahmeleistung: 5,5 kW
• Kabellänge: 7,5 m
• Fördermenge: 1.000 l/h
• Lieferumfang: Schlauchtrommel 
  mit Hochdruckschlauch 20 m,
  Sicherheitsabschaltpistole Starlet, 
  Lanze mit Flachstrahldüse

• Bypass-Baum-, Reb- und Gartenschere
• Klinge und Gegenklinge aus gehärtetem Stahl
• Gesamtlänge: 215 mm
• Schnittstärke: max. 25 mm

• starker Qualitätsmotor und Riemenantrieb
• hohe Rundlaufgenauigkeit
• Ausladung: 195 mm
• Motorleistung: 550 W
• Werkzeugaufnahme: MK 2
• Bohrleistung Stahl: 16 mm
• Inkl. 1x Schraubstock 120 mm, 2x Spannschrauben 
  16mm, 1x HSS-Spiralbohrerkassette 1-13mm, 25 tlg.

12162062

11851677

32704266

12163854

33000589

Nicht geeignet für Kinder unter 3 Jahren!

12165483

11892090

33004532 33004518

12208180

12210923

30,-Best.-Nr. Nutzlänge Gesamtlänge Preis / Pkt.

10320358 2 m 4 m € 12,00

10320372 3 m 6 m € 18,00

10320389 4 m 8 m € 21,60

10320396 5 m 10 m € 27,60

ab 12,-

330,-

195,-

18,29 39,98

246,-

3.900,-

Keilriemen-Tischbohrmaschine KBM16T Set

Garten-Set 
Mini

Kinderschiebetruhe 30L
Playmobil-Set 
“Timbersports Edition“

870,-

51,-

19,40 42,90 27,-

10670415

Preise inkl. MwSt. Preise nur gültig am 7. März 2024. Änderungen, Druck und Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.

Für unsere Kleinen:
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IHRE 
ENERGIE IM 
ÜBERBLICK

NUTZEN SIE IHRE  
VORTEILE & SERVICES:

   VOLLER ÜBERBLICK 
Sie möchten sich eine Anlage genauer  
ansehen? Im Portal haben Sie den Überblick  
und finden alle Details.

   MIT EINEM KLICK ZU JEDER RECHNUNG  
Sie möchten Rechnungen vergleichen, wissen 
wie hoch Ihre Teilzahlung zu welcher Anlage ist 
und wann die nächste Abrechnung ansteht?

   PV-EINSPEISUNG 
Welche positiven Effekte bewirkt meine  
PV-Anlage? Wann kann der selbst produzierte 
Strom nicht mehr verbraucht werden und  
wird eingespeist? 

   SMART ENERGIE SPAREN 
Sehen Sie anhand von Smart-Meter-Daten Ihren 
Verbrauch auf die Viertelstunde genau und  
setzen treffsichere Energieeffizienzmaßnahmen.

   MEHRVERBRAUCH VERMEIDEN 
Vergleichen Sie verschiedene Zeiträume mit-
einander und kommen so dem Mehrverbrauch 
auf die Schliche.

Die Antworten finden Sie im Kelag- Kundenportal – 
EINFACH, SCHNELL UND RUND UM DIE  
UHR VERFÜGBAR. 

IM KELAG
KUNDENPORTAL 

Davon wollen auch Sie profitieren?  
Die Registrierung ist in nur  
3 Schritten erledigt:

1. KELAG-KUNDENPORTAL  
AUFRUFEN 
Einfach QR-Code scannen oder Link 
aufrufen unter kelag.at/kundenportal

2. REGISTRIEREN 
Dafür brauchen Sie lediglich Ihre  
Kundennummer (auf Ihrer Rechnung 
bzw. Ihrem Liefervertrag) und Ihre  
E-Mail-Adresse.

3. DATEN BESTÄTIGEN 
Wählen Sie Ihr persönliches Passwort 
und bestätigen Sie Ihre Daten, die  
Sie per E-Mail von uns erhalten.

Probieren Sie es aus und lassen Sie sich 
vom Kelag-Kundenportal begeistern!
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Energie aus der Sonne
gewinnen?
Maschinenring Kitzbühel
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T  0 59060 710 24  E  mark.bentheim@maschinenring.at
www.maschinenring.tirol

 Personal    Service        Baumpflege    Winterdienst    Agrar    Agrar

NEU
0 % Mwst.bei PV-Anlagenbis 35 kWp
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Welches Tränkesystem eignet sich für einen 
Betrieb? Entscheidende Kriterien sind hier, 
dass die Technik den Bedürfnissen des Kal-
bes gerecht wird, die jetzigen und künftigen 
betrieblichen Gegebenheiten in Arbeitsorga-
nisation und -wirtschaft sowie Tierkontrolle 
und Datenbedarf, und weniger die Anschaf-
fungskosten oder das Fabrikat.

Fabrikat und Kosten sind Nebensache!

Eher nebensächlich sind die Fragen nach 
Hersteller und Höhe der reinen Anschaf-
fungskosten. Denn die Modelle der Milchta-
xis und Tränkeautomaten sind ausgereift 
und praxiserprobt. Die Entscheidung für das 
Fabrikat sollte vor allem von der Verfügbar-
keit eines fähigen Händlers und Servicetech-
nikers abhängen.

Außerdem ist auch die Spanne der Anschaf-
fungskosten unter ihnen ähnlich. Das Kos-
tenverhältnis zwischen Mobil und Automat 
liegt bei 1:2 und je nach Volumen und Aus-
stattung (!) kosten manuell-mobile Lösun-
gen zwischen 8.000 € und 15.000 € und die 
automatisch-stationären bis zu 30.000 €.

Die Preisspannen zeigen, dass die Auswahl 
an Ausführungsoptionen breit ist. Für jeden 
Anspruch eine Lösung – die Hersteller bau-
en die Geräte daher in der Regel nach Bestel-
lung.

Zu bedenken ist bei Tränkeautomaten, dass 
bei einer Neuanschaffung zusätzlich Kosten 
für Trinkwasser-, Abwasser- und Stroman-
schlüsse hinzukommen. Sie sind zudem 
standortgebunden, die Stalllösung muss 
passen.

Die mobilen Milchverteilwagen sind durch 
ihre Mobilität ortsungebunden und können 
überall Kälber mit Milch versorgen. Durch 
die Mobilität ist ihre Technik jedoch auch 
hohen mechanischen Belastungen ausge-
setzt. Daher sind sie vergleichsweise anfäl-
liger für Reparaturen.

Zwischenfazit: Tränkeautomaten benötigen 
eine Infrastruktur. Mobile Lösungen sind 
praktisch für Betriebe, die ihre Kälber an 
mehreren Standorten/Iglus halten. Tipp: 
Wer einen neuen Kälberstall plant, sollte 
daher unbedingt, auch wenn es noch nicht 
ansteht, Anschlüsse und Platz für eine Au-
tomatenlösung vorsehen bzw. einrichten.

1. Wie sollen die Kälber trinken?

In der Kälberaufzucht werden die besten 
Leistungen mit Tränkemengen von rund 12 
l/Tag in vielen Mahlzeiten und über mehrere 
Wochen (bzw. ad libitum) sowie einem lang-
samem Abtränken erreicht. Im Umkehr-

Kälberaufzucht. Taxi oder Tränkeautomat?
schluss auf den Arbeitsaufwand bedeutet 
das bei der mobilen Lösung und einer warm-
süßen Milchtränke, dass die Kälber 3 x täg-
lich gefüttert werden müssen und bei einer 
kalt-sauren Tränke 2 x täglich. Und zwar zu 
festen Zeiten! Dazu kommt die Zeit für das 
Befüllen und Reinigen des Gerätes und der 
Tränkeeimer/-behälter, die Fahrt und das 
Ausdosieren.

Ein Automat erledigt das alles autark und die 
Mahlzeiten werden sogar in noch kleineren 
Portionen zugeteilt. Doch auch der Automat 
bedarf täglich einer manuellen „Pflege“. 
Eine sachkundige Person muss ihn 2 x täg-
lich auf Funktion sowie die Betriebsmittel 
Milchaustauscher bzw. Vollmilch und Rei-
nigungsmittel kontrollieren und diese auf-
füllen sowie die Alarmlisten abarbeiten.

Wenn am Automaten mit Vollmilch gearbei-
tet wird, kommt die Arbeit mit einem extra 
Pasteur bzw. Ansäuern der Milch sowie Rei-
nigen und Befüllen der Vorratsbehälter hin-
zu, hier können Taxis mit integriertem Pas-
teur Vorteile haben. Das Anlernen neuer 
Kälber ist eine weitere Aufgabe, ebenso wie 
der Betriebsservice, der aufwendiger ist, als 
bei den Milchtaxis. Die Arbeiten sind am 
Automaten zwar flexibler, müssen aber 
trotzdem fest organisiert sein.

Automaten haben andere Vorteile: Die Trän-
kekurven sind hinterlegt und werden auto-
matisch abgewickelt. Eine Veränderung der 
Tränkezusammensetzung und -konzentrati-
on ist möglich und in Kombination mit Ge-
wichtsdaten kann hierbei entwicklungsbe-
dingt gearbeitet werden.

Die Milchtaxis sind in diesen Möglichkeiten 
begrenzt. Tränkekurven können zwar auch 
tier- und gruppenindividuell durch die Soft-
ware geregelt werden, indem die Tränkekur-
ven den Boxen zugeordnet werden, präziser 
lösen können dies jedoch Tränkeautomaten. 

Zwischenfazit: Ein Automat bietet eher er-
nährungsphysiologische Vorteile für das 
Kalb und Arbeitszeiteinsparung. Soll mit 
Vollmilch getränkt werden, können mit ei-
nem Pasteur ausgestattete Taxis hingegen 
einen Kosten- und Arbeitszeitvorteil haben. 
Ein hohes Hygienebewusstsein ist am mobi-
len System immer ein Muss, nicht nur bei 
Vollmilch!

2. Wer soll die Arbeit erledigen?

Ausgehend davon, wie Intensität und Art der 
Tränke auf einem Betrieb organisiert sind, 
kann der Aufwand bei beiden Systemen 
hoch ausfallen. Die Arbeit mit mobilen Lö-
sungen bedeutet oft mehr Handarbeit, ob-

wohl Reinigung und Befüllen durch Pro-
gramme optimiert sind.

Bei der Frage nach der Arbeitswirtschaft-
lichkeit ist objektiv gesehen die Person, die 
für das Herdenmanagement oder Betriebs-
leitung zuständig ist, definitiv zu teuer, um 
mit den mobilen Systemen Kälber zu trän-
ken! Das technische Verständnis, das der 
Anwender für einen Tränkeautomaten 
braucht, ist nicht viel anders, als bei mobilen 
Lösungen, denn in beiden Geräten steckt 
umfangreiche Software. Wichtig ist, dass die 
Bedienoberfläche leicht verständlich ist. 

Wichtig ist zudem, welche Person für die 
Tierkontrolle zuständig ist. Bei beiden Sys-
temen muss täglich ein Mensch mit sehr gu-
tem Tierblick vorhanden sein!

Automaten sammeln viele Daten zu Trän-
keverhalten (Menge, Anzahl und abgebro-
chene Besuche), Aktivität (Sauggeschwin-
digkeit, Anzahl und abgebrochene Besuche) 
und Gesundheit (Gewicht, Körpertempera-
tur, Sauggeschwindigkeit). Um diese sinn-
voll nutzen zu können, muss der Herdenbe-
treuer sie richtig „lesen“. Eine visuelle Tier-
kontrolle können die Daten nie ersetzen! 1 
bis 2 x täglich muss also ein Mitarbeiter in 
die Gruppen gehen und jedes Kalb aufstehen 
lassen. Nur so lassen diese sich sicher auf 
Krankheitsanzeichen prüfen. Das erfordert 
Disziplin.

Beim Tränken mit den Milchtaxis sind Struk-
tur und Tierkontakt dagegen vorgegeben, da 
jedes Kalb 2 bis 3 x täglich „angefahren“ 
wird. Hier kann die Tierkontrolle gut neben-
her funktionieren. So markiert etwa im 
Großbetrieb die „Kälberfrau“ bzw. der „Käl-
bermann“ beim Milchverteilen auffällige 
Tiere und teilt sie dem Verantwortlichen zur 
Nachkontrolle mit.

Zwischenfazit: Je nachdem, wie sicher und 
systematisch die manuelle Tierkontrolle er-
folgt, kann sie den Arbeitszeitvorteil des 
Automaten gegenüber dem Taxi reduzieren. 
Je mehr Kälber und je öfter getränkt wird, 
desto größer wird die Arbeitszeitersparnis 
durch die Tränkeautomaten jedoch. 

Katrin Schiewer
Top Agrar
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Wir sorgen für ein erfolgreiches Wachstum 
ANTI STRESS PRO® 
Huminsäure, Fulvosäure 

ANTI STRESS VERDE (BIO) 
Huminsäure, Fulvosäure  

ERBERS KTS 
                     25% K2O, 17% Schwefel 

ERBERS FLÜSSIGHARNSTOFF 
     206g N je Liter     

ERBERS N275+S+Mg 
21% N, 4% Nitratstickstoff, 1,8% 

Ammoniumstickstoff, 15,2% Carbamidstickstoff, 
3% MgO, 8% SO3 

ERBERS NPS 27/2/3 
27% N, 2% P2O5, 3% S  

ERBERS N4.0 
sammelt bis zu 50kg Luftstickstoff 

ERBERS NPS 16/15/8 
16% N, 15% P2O5, 8% S 

ERBERS PK4.0 
löst 20-30kg Kalium/Vegetationsmonat 

löst 15-20kg Phosphor/Vegetationsmonat 

HumiVit 
     Lebende Mikroorganismen helfen beim  
                   Verrotten des Strohes 

ERBERS FLÜSSIGSCHWEFEL N/S 
12% Ammoniumstickstoff, 
26% Elementarschwefel 

ERBERS CATS 
  8,8% CaO wasserlöslich,  

25% SO3 wasserlöslich 

ERBERS SCHWEFELLINGE 
90% Elementarschwefel, 

10% Bentonit 
Intrachem Microbiom Granulat (BIO) 

         18% P2O5, 21% CaO, 5% K2O 

ERBERS SILIZIUM 
7% SiO2, 5% P2O5, 13% K2O 

        Intrachem Ulexan Bor 15 G 
           14% Bor, 14% CaO, 1,4% MgO

ERBERS FLÜSSIGPHOSPHOR N/P 
138g/l N als Ammoniumstickstoff,  

469g/l P2O5 
GREEN SOIL HUMIN NATURAL 

60% Organisches Material, 50% Huminsäure,  
6% Schwefel, 3% Kalzium, Mg, Fe, Cu, Zn, Se, 

Mn, B
NP GOLD STARTER 

Mikrogranulat  NP 10:48, 0,1% B, 0,3% Fe, 1% 
Zn

ERBERS KALKGRANULATE 
> 90% CaCO3 > 50% CaO

ERBERS MOLYBDÄN+KOBALT 
10% Molybdän, 1% wasserlösliches Kobalt

ERBERS ZINK 100 
8,4% Zink (Zn) entspricht 100g/l, 

4,1% Gesamtschwefel (S) entspricht 120g/I SO3 
ERBERS KUPFER 50 

4,4% Kupfer (Cu) entspricht 50g/l, 
2,3% Gesamtschwefel (S) entspricht 62g/l SO3 

ERBERS MANGAN 150 
11% Mangan (Mn) entspricht 150g/l,                    

6% Gesamtschwefel (S) entspricht 200g/l SO3 

 



Ihr
Futtermittel-
Spezialist 

Mineralfutter

Gesundheitsschutz
für Kuh/Kalb

Abkalbetrank

Kälbermilch

Futterrations-
Berechnung

Matthias Grünäugl
Milkivit-Fachberater
Fachagrar- und Handelsfachwirt 
+49 1511 433 76 81
matthias.gruenaeugl@trouwnutrition.com



Reifen Bestellschein 2024

Hauswirtschaft Bestellschein 2024

Fahrzeug Marke Raddimension Reifen
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Folien Bestellschein 2024 Bestellungen spätestens bis Sonntag 10. März 2024 

im online shop oder info@kitzagrar.at
Bestellschein auch auf www.kitzagrar.at

Fo
lie

n
. . . für diejenigen, die im Jänner nicht bestellt haben

Siloplanen weiß 150 mµ (andere Formate auf Anfrage)
25 m 30 m 35 m 50 m

4 Stk. Stk. Stk. Stk.

5 Stk. Stk. Stk. Stk.

6 Stk. Stk. Stk. Stk.

7 Stk. Stk. Stk. Stk.

8 Stk. Stk. Stk. Stk.

9 Stk. Stk. Stk. Stk.

10 Stk. Stk. Stk. Stk.

12 Stk. Stk. Stk. Stk.

14 Stk. Stk. Stk. Stk.

16 Stk. Stk. Stk.

Unterziehfolie 40 mµ

50 m (andere Längen auf Anfrage)

5 Stk.

6 Stk.

7 Stk.

8 Stk.

9 Stk.

10 Stk.

12 Stk.

14 Stk.

16 Stk.

Seitenwand 150 mµ
50 m

2 Stk

3 Stk

4 Stk

Sandsäcke
27 x 120 Stk.

Schutzgitter Länge 5 m

(andere Längen auf Anfrage)

6 Stk.

7 Stk.

8 Stk.

9 Stk.

10 Stk.

11 Stk.

12 Stk.

14 Stk.

16 Stk.

Wickelfolien
Rollen

500 Stk.

750 Stk.

Rundballennetze/ Folie
Länge Breite Rollen

Stk.
Stk.
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Name:

Adresse:

E-Mail: Handy:

IBAN: BIC: 

Datum, Unterschrift

Name:

Adresse:

E-Mail: Handy:

IBAN: BIC:

Datum, Unterschrift

Bestellschein 2024
Hauswirtschaft

Bestellungen spätestens Sonntag, 24. September 2023 
per Fax an 0043 1342 4286 1080 oder info@kitzagrar.at

Online unter shop.kitzagrar.at

Produkt Beschreibung

Ha
us

wi
rts

ch
af

t Hollu Reinigungsmittel
Preis brutto Anzahl 

Mulit Rein 1 Liter Reinigungskonzentrat zur täglichen Anwendung
Fleckenspray 1 Liter Fleckenvorbehandlung Öl, Fett, Tine, MakeUp,...
Alcosan 1 Liter Reiniger auf Alkoholbasis für regelmäßige Verwendung
Super Fettlöser 1 Liter Starker alkaischer Fettlöser
Microfaser Fenstertuch 5 Stk.
Küchenschwamm 10 Stk.
Tess Waschmittel Pulver 20 kg 

gestricktes/elastisches Mikrofasertuch 5 Stk./Packung
Küchenschwämme kratzfrei 10er Packung
Universalwaschmittel pulver, nicht für Wolle & Seide

€ 10,70 / Fl
€ 13,20 / Fl
€ 5,40 / Fl
€ 7,50 / Fl
€ 20,60 / Pag
€ 8,00 / Pag
€ 63,60 / Sa

Mehl & Zucker
Weizen W480*        Weizen W700*     Weizen W1600*     Roggen T960*              Dinkelweizenvollmehl 
5 x 1kg = € 5,00        5 x 1kg = € 5,00      5 x 1kg = € 5,00       5 x 0,9kg = € 5,00 10 x 1 kg = € 14,90 
Anzahl 5er Packung Anzahl 5er Packung Anzahl 5er Packung Anzahl 5er Packung Anzahl 10er Packung

Toilettenpapier 1 Packung 3-lagig, weiß, 8 Rollen à 250 Blatt!!! € 2,95 / Pag 

Alfa Blu 1 Liter Universalreiniger zur manuellen & maschine. Reinigung € 6,70 / Fl

Polenta         Weizengries W480        Weizen griffig W480          Kristallzucker fein            Kristallzucker normal
10 x 1kg = € 10,00     10 x 1kg = € 10,00       10x 1kg = € 10,00       1 x 25 kg = € 35,00    1 x 25 kg = € 35,00
Anzahl 10er Packung Anzahl 10er Packung             Anzahl 10er Packung Anzahl 25kg Sack Anzahl 25kg Sack

*Wieshofer Mühle         

        

Alle Preise sind inkl. MwSt.         



Schrauben Bestellschein 1
Schrauben - Drahtstifte - Dübel

Abgabe nur in handelsüblichen Packungen. So wird bestellt: Bitte in den Kästchen wo sich Durchmesser und Länge 
kreuzen, die Anzahl der Packungen schreiben bzw bei den GW-Stangen die Stück.

(Bestellschein auch unter www.kitzagrar.at zum download)
Abgabe nur in handelsüblichen Packungen
So wird bestellt: Bitte in den Kästchen wo sich Durchmesser und Länge kreuzen, 

die Anzahl der Packungen schreiben bzw bei den GW-Stangen die Stück 

Länge 3 3,5 4 5 6 8 Länge M5 M6 M8 M10 M12
16 16
20 20
25 25
30 30
35 35
40 40
50 x 45
60 x 50
70 x 60
80 x 70
90 x 80

100 x 90
110 x 100
120 x 110
130 x 120
140 130
160 x 140
180 x 150
200 x 160

180
200

Sechskant-Schrauben 8.8 DIN 931 / 933 verz.                  Fischer Schlaganker verzinkt
                               Durchmesser (für Aufstallung auch in Nirosta erhältlich)
Länge M5 M6 M8 M10 M12 M16 M20 Durchmesser

16 8x 10x 12x 16x
20 56 71 86 120
25 8x 10x 12x 16x
30 71 86 106 145
35 8x 10x 12x 16x
40 81 96 116 170
45 8x 10x 12x 16x
50 91 106 126 200
60 8x 10x 12x 16x
70 111 126 146 220
80 8x 10x 12x 16x
90 131 146 176 280

100 8x 10x 12x
110 161 176 196
120 10x 12x
130 216 216
150 10x 12x
160 236 236
180 12x
200 256

Bestellschein Schrauben Drahtstifte Dübel

Torx-Spanplattenschrauben
Durchmesser

Faxnummer: 05352 62756-5880
E-Mail: info@kitzagrar.at

Torbandschrauben DIN 603 verz.
Durchmesser

Name:

Adresse:

E-Mail: Handy:

IBAN: BIC: 

Datum, Unterschrift

Bestellungen spätestens bis Sonntag 10. März 2024 
im online shop oder info@kitzagrar.at
Bestellschein auch auf www.kitzagrar.at



Name:

Adresse:

E-Mail: Handy:

IBAN: BIC: 

Datum, Unterschrift

6 8 10 12 14 16

Länge 6 8 10 12 16 20
1m 6x50 8x40 8x65 10x50 10x80 12x60 14x70
3m

M3 M4 M5 M6 M8 M10 M12 M14 M16 M18 M20 M24 M27 M30 M36

25/60 22/50
28/70 25/60
31/80 28/70
34/90 31/80

38/100 34/90
42/120 38/100
46/130
50/140 Name / Adresse
50/150
55/160
60/180
70/210
75/230
80/260 Unterschrift 
90/300

Bestellformular Schraubenaktion

Drahtstifte 

Muttern DIN 934
Stopmuttern 

38/38

BestellungDrahtstifte Packung

Federring DIN 127
Scheiben DIN 134
Beilagscheibe groß

Fischer-Dübel SX

Fischer Duopower

Bestellung
Einheit in kg Packung verzinkt Einheit in kg Packungblank

25/25

12,0x120
Multi Monti Schraubanker MMS-plus SS blau verzinkt Sechskant SW

blank
Packung

Einheit in kg
Bestellung

Packung

2,5

34/34 5 34/34 5

Mitgliedsnummer:Name: 

Gewindestangen verz. DIN 975 4.8.
Durchmesser

Packung

4-Kantscheibe

7,5x60 7,5x80 7,5x100 10,0x80 10,0x100 10,0x120 12,0x80

Schlaufen Packung Bestellung Schlaufen Packung

31/31 5 31/31 5

12,0x100

5 38/38 5

5
5
5

2,5
5

verzinkt Einheit in kg

5
5
5
5

2,5
2,5

5

5
5
5
5
5
5
5
5
5

Schrauben Bestellschein 2
Schrauben - Drahtstifte - Dübel

Bestellungen spätestens bis Sonntag 10. März 2024 
im online shop oder info@kitzagrar.at
Bestellschein auch auf www.kitzagrar.at



   SAMENA SPEZIAL Gebinde Menge
pro ha  

Bestellmenge in 
Säcken

A Dauerwiesenmischung ohne Goldhafer, trockene Lagen 10 kg 30 kg

ALPIN Dauerwiesenmischung für alpine Standorte, 
zwischen ca. 1000 - 1800 m 10 kg 80-140 kg

B Dauerwiesenmischung ohne Goldhafer, mittlere und trockene Lagen, 
bis ca. 800 m 10 kg 30 kg

BE Böschungsmischung extensiv , für trockene und karge Böden 10 kg 30-120 kg

D / OG Dauerwiesenmischung ohne Goldhafer, raue Lagen, für 
kalzinosegefährdete Betriebe, ab ca. 600 m 10 kg 25 kg

H Dauerweidemischung mit Knaulgras, raue Lagen, ab ca. 800 m 10 kg 30 kg

KR Kleegrasmischung, 2-3 HNJ, raue Lagen, ca. 700 - 1.200 m 10 kg 25 kg

Ku-Wei Kurzrasenweide beziehungsweise Nachsaatmischung für 
Kurzrasenweide und intensiv geführte Weiden in allen Lagen 10 kg 5-25 kg

Ku-Wei
mit Klee

Kurzrasenweide beziehungsweise Nachsaatmischung mit Weißklee 
für Kurzrasenweide und intensiv geführte Weiden in allen Lagen 10 kg 5-25 kg

LG * Luzerne-Grasmischung, 2-3 HNJ, trockene, grundwasserferne 
Böden 10 kg 30 kg

Master
green Spiel- und Sportrasen 10 kg 280 kg

NA Nachsaatmischung mit Klee, alle Lagen, mittelintensive 
Bewirtschaftung 10 kg 10-25 kg

NI Nachsaatmischung intensiv (raygrasbetont) für milde Lagen 10 kg 15-25 kg

NI-KB Nachsaatmischung intensiv (knaulgrasbetont) für mittlere bis raue 
Lagen, auch für trockenere Standorte 10 kg 10-25 kg

VI Vielschnittwiese für intensive Nutzung, bis zu 5 Nutzungen, zur 
Neuanlage wie auch Nachsaat geeignet 10 kg 25 kg

WR Wechselwiesenmischung, 3-5 HNJ, ohne Goldhafer, mittlere bis raue 
Lagen, ab ca. 800 m 10 kg 25 kg

Gebinde Menge
pro ha  

Bestellmenge in 
Säcken

LR 70 * Luzerne-Rotkleegrasmischung, 2-3 HNJ, trockene, leichte bis 
mittlere Böden (Schrittmacher-Gemenge) 10 kg 30 kg NEU

NA 70 Nachsaatmischung mit Klee, alle Lagen, mittelintensive 
Bewirtschaftung 10 kg 10-25 kg

NIKB 70 Nachsaatmischung intensiv (knaulgrasbetont) für mittlere bis raue 
Lagen, auch für trockenere Standorte 10 kg 10-25 kg

   Sonstige Sorten: Bestellmenge in 
Säcken

Das komplette Sortiment sowie detaillierte Beschreibungen finden sie unter www.samena.at!

Samena GmbH - Hobelweg 16 - 4055 Pucking - saatgut@samena.at - H.P. Marbler Tel.: 0664/4568143

* bei erstmaligem Anbau -  Luzerne unbedingt inokulieren (beimpfen)

   Kunde / Landwirt:

   Vorname:              ......................................................................................

   Nachname:           ......................................................................................

   Straße, Hausnr.:  ......................................................................................

   Plz., Ort :              ...................     ..............................................................

   Tel.Nr.                  ......................................................................................

   E-Mail:                  ......................................................................................

Abgabe bis zum "Bestelltag" der

Online:                       shop.kitzagrar.at
E-Mail:                       info@kitzagrar.at
Tel. u. Whatsapp:        0664 / 254 0 581

Die Warenausgabe erfolgt am Verteiltag!

   Samena 70 -  Mischungen
     Grünlandmischungen mit mind. 70 % Bio-Komponenten für biologisch 
     wirtschaftende Betriebe (lt. Biosaatgutverordnung 2018/848)

Bestellschein zu den gängigsten Samena 
Qualitätsgrünlandmischungen 2024

Gebinde
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Bestellschein Frühjahr 2024

Abholtermin
Die bestellten Waren können am 
Samstag 6.April 2024 beim 
Verteiltag von 8.30 bis 13.00 Uhr 
abgeholt werden.

Wir weisen darauf hin, 
dass bestellte, nicht abgeholte Ware 
am 30.4.2024 verrechnet wird!!!

Name:

Adresse:

E-Mail: Handy:

IBAN: BIC: 

Datum, Unterschrift

Dünger/Bodenhilfsstoffe
Biolit UltrafeinPlus 5kg/ha     Sack 42/Pal x 12,5 kg
Biolit FeinPlus                                Sack 48/Pal x 20 kg
Erbers KalkGranulat x 600kg
Erbers KalkGranulat S mit Schwefel x 600kg
Erbers KalkGranulat P mit Phosphor x 600kg
Erbers Schwefel Linsen biotauglich 25 kg x 500kg
TopStall Universal Güllebehandlung Biotauglich 20l Kanister
Erbers Flüssigphosphor 47%P, 14%N 10 / 500 / 1000Liter
Erbers NPS 1 Flüssig 500 od.1000 Liter
Erbers NPS 2 Flüssig 501 od.1000 Liter
Green Soil Humin Natural x 1000kg
SteriCleanSoil Mikrobiologisches Präparat (Engerlinge) x 5l
Erbers AntiStressPro 2x 0,2 Liter/ha 1 l 5 l
Erber Beratung: Wolfgang Bandion 0664 26 22 501

Mit E-Mail info@kitzagrar.at und SMS - Whatsapp 0664 2540581 sind wir Tag und Nacht erreichbar. Telefonisch erreicht ihr uns Mo. bis Fr. 
von 8.30 bis 12.00 Uhr unter 0664 2540581.

Öl, Fett
Fettkartuschen 400g  
Fettkartuschen mit Schrauber 500g
Melkmaschinenöl 5 oder 10 Liter
Storz Sonderkraftstoff 2- Takt 25l
Storz Sonderkraftstoff 2- Takt 5l
 Sägekettenhaftöl BIO 20l
 Sägekettenhaftöl BIO 5l
 Gatteröl 20l
 2-Taktöl 20l
 2-Takt-Motoröl 1 Liter

20-60-200 Li

Motoröl Fahrzeug/Typ/BJ angeben

Getriebeöl Fahrzeug/Typ/BJ angeben

Hydrauliköl Fahrzeug/Typ/BJ angeben

Gallagher Aktion – gültig für Verteiltag Frühjahr 2024  
SmartFence 2.0 (100m, 10 Pfähle, 4 Drähte) 228,00
Erd- und Zuleitungskabel 2,5mm, 50 m 70,00
Spezial Stahldraht 2,5mm, 625m 101,00
Stahlspannfeder 2,5mm Almzaun 14,00
Spanner für Draht 3er Pack 13,00
Ringisolator XDI/125 40,00
Turboline Breitband 12,5mm (2x400m) 81,00
Vidoflex 9 TueboLine plus, (2 x 400 m) 160,00
Vidoflex 9 TueboLine plus, (2 x 200 m) 90,00
MBS2800i  (Netzgerät,Battarie u. Solar) 20km
inkl. Fernbedienung 999,00
M950 Netzgerät 11km       390,00
M550 Netzgerät 8km           258,00
S100 Solargerät mit Akku 4km 409,00
S200 Solargerät mit Akku 5km 520,00
BA40 Battariegerät 1,5km 189,00
VarioPfahl weiß 1m (2x10 Stück) 48,50
Pigtail Pfahl 10er Pack 44,00
RingTop Pfahl 10er Pack      34,00
Torrolle Breitband 15m 102,00
Torgriffe SoftTouch 4er Pack 16,00
Blitzschutzschalter 38,00
Zaunschalter 19,60

Bestellungen spätestens bis Sonntag 10. März 2024 
im online shop oder info@kitzagrar.at
Bestellschein auch auf www.kitzagrar.at

FALLMANN
Allicillin 40 10 Stück Euter und Zellzahlen, bessere Fresslust nach der Geburt 155,00
Allicillin 40 Trocken  10 Stück Eingabe nach der letzten Melkung, nachhaltige Wirkung! Trockensteher 155,00
Rinderbolus 4 in 1  10 Stück wichtigsten Spurenelementen Selen, Kobalt, Jod und Kupfer für 6 Monate 80,00
Kälberbolus 5 in 1  20 Stück 1 Bolus für Kälber ab 12 Wochen 110,00
Aspirind Bolus Bolus für Tierwohl bei Stress und Anspannung 89,00
Doppel Eingeber Edelstahl 32,00
Kalzium Bolus Forte 4 Stück  (ab 8 x 4Stück 22,00€) 23,00
Phosphor Bolus 4 Stück  (ab 8 x 4Stück 24,00€) 25,00
Ketobol Forte EnergieBolus 4 Stk 23,00
Laktosan KS  8 kg Eimer Vollmilchaufwerter für Kälber mit  Eisen, Selen und Vitaminen (ab 2 Kübel 93,00€) 96,00
Immu Krypt  für Betriebe in denen Kryptosporidien ein Problem darstellen 89,00
Immu pro Kalb 12 Stück hoher IgG-Gehalt aus konzentriertem Kolostrum 99,00
Allicillin10 Diastop 20 Stück Kälberdurchfälle, ausgelöst durch Kryptosporidien, Rota-Coronaviren, E-Coli 38,00
Aspirind Kalb 20Stk 55,00
Kaopec Diacur 2 Liter Soforthilfe bei Kälberdurchfall 34,00

Vuxxx
Vuxxx Ca  -  P  -  E  -  S    Pill 22,00
Vuxxx Bi-Pill 22,00
Vuxxx Se-Pill 37,00

Bissöl 1l 26,50
Bissalbe 200ml 16,00
Bringeöl 1l 37,50

Kersia
Hydrafeed (Bei Fütterungsbedingtem Durchfall) 16x100g 49,00
Diafeed (Kryptosporidien oder Kokzidien)21x70g 74,00
Bolitrace Young (Jungviehbolus für 180 tageab 200kg) 24 Stück 165,00
Kersia BOLIFLASH CALCIUM Bolus   
Kersia BOLIFAST PHYSIOLOGIC Bolus
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